
EDELBLUTHAFLINGER 
 

 

Ursprung: Der Edelbluthaflinger ist eine junge Pferderasse, die aus der 

Veredelung von Haflingern entstanden ist. 

 Aus der Ankreuzung von Haflingerstuten und Araberhengsten 

entstehen Arabo-Haflinger, die in der Veredelungszucht einge-

setzt werden können, um Nachkommen mit einem dosiert er-

höhten Edelblutanteil hervorzubringen. 

 Durch eine Zuchtbuchumstellung wurden in Deutschland seit 

2006 veredelte Haflinger mit mehr als 1.56 %, aber nicht mit 

mehr als 25 % Araberblutanteil als Edelbluthaflinger geführt. 
 

Eintragungs- Der Edelbluthaflinger muss mindestens 1.56 % aber nicht mehr 
berechtigung: als 25 % ox-Blutanteil aufweisen. 
 

Grösse: ca. 142 bis 152 cm Stockmass 
 

Farbe: Fuchs, helles Langhaar, Abzeichen am Kopf zulässig. Abzei-

chen an den Beinen, Stichelhaar sowie graues Langhaar sind 

unerwünscht. 
 

Kopf: Edler ausdrucksvoller, kurzer, trockener Kopf mit breiter Stirn 

und leicht konkaver Stirn-Nasen-Profillinie. Grosse, klare und 

freundliche Augen, dem edlen Kopf angemessen grosse Ohren 

und grosse, weite Nüstern.  
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Hals: Ein genügend langer, breiter, gut aufgesetzter und bemuskel-

ter, sich zum Kopf hin verjüngender Hals mit genügender Ga-

naschenfreiheit (leicht im Genick) 
 

Körper: Erwünscht ist ein elegantes, grossliniges und zugleich über ge-

nügend Substanz verfügendes Kleinpferd mit einem harmoni-

schen Körperbau, guter Bemuskelung, im Langrechteckformat, 

der für die Nutzung im Reiten wie im Fahren geeignet ist. 

 Eine grosse, schräg gelagerte Schulter, ein gut ausgeprägter 

Widerrist, der weit in den Rücken hineinreicht, ein mittellanger, 

gut bemuskelter Rücken, ausreichende Brusttiefe und Brust-

breite bei längsovaler Rippung, lange, breite, gut bemuskelte, 

leicht abgezogene Kruppenpartie. 
 

Fundament: Erwünscht ist ein zum Körper passendes, trockenes, korrekt 

gestelltes Fundament mit ausreichend grossen, klaren Gelen-

ken, mittellangen Fesseln und festen, nicht zu flachen, mittel-

grossen Hufen. Eingeschlossen ist eine korrekte, d.h. von 

vorne und hinten gesehen gerade Gliedmassenstellung. Ein 

von der Seite gesehen gerade gestelltes Vorderbein und ein im 

Sprunggelenk mit etwa 150° gewinkeltes Hinterbein sowie eine 

jeweils gerade Zehenachse mit etwa 45° bis 50° zum Boden. 
 

Bewegung: Erwünscht sind fleissig, taktmässige und raumgreifende 

Grundgangarten. Der Bewegungsablauf im Schritt soll losge-

lassen energisch und taktmässig sein, bei klarem Ab- und Auf-

fussen. 

 Der Bewegungsablauf im Trab und Galopp soll bei klar erkenn-

barer Schwebephase raumgreifend, elastisch, schwungvoll, 

getragen und mit natürlicher Aufrichtung und Balance ausge-

stattet sein. Der aus aktiv arbeitender, deutlich abfussender 

Hinterhand entwickelte Schub soll über einen locker schwin-

genden Rücken auf die frei aus der Schulter vorgreifende Vor-

hand übertragen werden. 
 

Wesen: Leistungsfähiges, unkompliziertes und umgängliches, gleich-
zeitig einsatzfreudiges, nervenstarkes und zuverlässige Klein-
pferd, das einen wachen, intelligenten Eindruck macht, mit ei-
nem hohen Leistungswillen ausgestattet ist und durch sein Auf-
treten und Verhalten gute Charaktereigenschaften sowie ein 
gelassenes, ausgeglichenes Temperament erkennen lässt. 

 

Verwendung: Der Edelbluthaflinger kann vielseitig verwendet werden. Er eig-
net sich für Fahrsport, sowie Dressurreiten, Springen, thera-
peutisches Reiten, Western und Freizeitbereich. 

  


